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Botschaft der Veteranen und Kriegskinder des Großen Vaterländischen Krieges an das 
deutsche Volk und die deutsche Regierung (Homepage der RUS Botschaft in Berlin, 
abgerufen am 25.03.2022)


März 22, 2022


TRAGÖDIE IN DER UKRAINE


Von den Veteranen und Kriegskindern des Großen Vaterländischen Krieges an das deutsche Volk und 
die deutsche Regierung.


DER TEXT DES SCHREIBENS


Wir, die letzten Kriegszeugen, die Vertreter aller Völker Russlands, die diesen großen und schrecklichen 
Krieg überlebt haben, stehen heute am Ende unseres Lebensweges! Unsere Zeit läuft bereits ab. Den 
größten Teil unseres Lebens hofften wir, dass unser Leben in Frieden zu Ende geht, ohne den alles 
zerstörenden Hass!


Lange, über Jahrzehnte hinweg nach dem Zweiten Weltkrieg, bemühten wir uns unseren gerechten 
Zorn zu überwinden! Wir bemühten uns den Drang nach Vergeltung für die zahllosen seelischen und 
körperlichen Wunden, die wir immer noch in unseren Körpern und Herzen tragen, zu überwinden! 
Und die meisten von uns haben verziehen!


Das geschah nicht zuletzt dank der Tatsache, dass Deutschland seit vielen Jahren seine Reue, seine 
Einsicht für das, was verbrochen wurde, unter Beweis stellte! Und wir haben nicht nur uns selbst 
überwunden, sondern auch den Schrei des Blutes unserer barbarisch ausgerotteten Verwandten! 
Von wem wurden sie ausgerottet? Von den Deutschen, von den Nazis! Wir haben verziehen… nach 
den Geboten des menschlichen Zusammenlebens!


Und dann, im Jahr 2014, als der Krieg in der Ukraine begann, blickten wir hoffnungsvoll nach 
Deutschland und auf die damalige Bundeskanzlerin Angela Merkel. Wir konnten uns nicht vorstellen, 
dass die Deutschen nach all dem, was sie in der Ukraine angerichtet hatten, nach Babi Jar, nach den 
Bergen von verstümmelten Leichen, auch heute noch voller Begierde auf die ukrainischen Felder 
blicken würden, die Europa auch heute ernähren können!


Oder dass die Deutschen, die auch die ihnen einst so sehr verheißene Krim schon einmal in Blut 
tränkten, auch heute noch ein Interesse daran pflegen, die Krim zu einem amerikanischen und 
allgemeiner zu einem NATO-Stützpunkt zu machen – ideal für eine Aggression gegen Russland! Das 
wäre eindeutig auf einen zukünftigen Krieg ausgerichtet. Denn nur ignorante Bürger verstehen den 
Sinn und Zweck des Maidan-Putsches nicht, bei dem sich Russland auf die einzig mögliche Weise 
verhielt!


Aber die Deutschen sind nicht dumm! Wir, Russen, eure „Blutsbrüder“, kennen eure Psychologie. Nicht 
umsonst wurde unser Blut von euch in Strömen „berechnend“ vergossen! Wir erinnern uns an die 
„systematischen“ Methoden der „Bevölkerungsreduzierung“ unserer Völker! Bis heute finden wir in 
verschiedenen Ecken unserer einst geeinten Heimat, auf der die Stiefel des deutschen Faschismus 
marschierten, versteckte Massengräber unserer friedlichen Zivilbevölkerung: im Bezirk von 
Nowgorod, im Kuban-Gebiet und im Bezirk von Rostow sowie in Karelien.


In Weißrussland wurden 2021 in Brest auf dem Gelände des jüdischen Ghettos Hunderte von 
Überresten von Zivilisten gefunden. In dem für seine Tragödie bekannten Konzentrationslager 
Trostinez, nahe Minsk, lüftete man das Geheimnis zehntausender weiterer gefolterter und 
ermordeter Menschen! Wir sprechen hier von Zehntausenden neu entdeckter Opfer des 
Nationalsozialismus! Dieses Blut schreit immer noch nach Vergeltung, während seit Jahrzehnten das 
Andenken an das barbarisch vernichtete russische Volk und die Denkmäler der russischen 
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BefreierSoldaten ungestraft geschändet werden, während im Baltikum sowie in der Ukraine vor den 
Augen der gesamten „zivilisierten“ Welt neue Nazis marschieren!


Im Jahr 2014 waren wir aufrichtig davon überzeugt, dass bei diesen neuen Nazi-Demarchen die 
Deutschen unsere Verbündeten sein werden bei der Verhinderung dieser Niederträchtigkeit! Wir 
hofften, dass die Deutschen, geleitet vom elementaren Gewissen, sich nicht an dem eindeutig 
faschistischen und staatsfeindlichen Putsch in der Ukraine beteiligen würden! Denn die 
nachfolgende Katastrophe der heutigen Ukraine wurde von den direkten Nachkommen derjenigen 
begangen, die als besonderer Abschaum in der Hitler-Armee galten! Und das wird auch noch so offen 
und unverblümt gemacht!


Die Amerikaner und Kanadier haben diese teuflische Erbe, Nazis, lediglich bei sich versteckt und 
aufbewahrt und dann deren Nachkommen aufgezogen. Aber der Geburtsort dieses Übels ist 
Deutschland, Hitlers Deutschland! Und wir konnten nicht glauben, dass es Deutschland war, das 
diesen Unmenschen wieder einmal den Weg weisen würde! Aber wir haben uns geirrt! Deutschland 
hat diesen faschistischen Abschaum wieder einmal den Einlass in die Welt gewährt! Die 
Unterstützung seitens des heutigen Deutschlands der Bandera-Anhänger, der Nachfolger der SS-
Division „Galizien“, der Milizen der UPA und OUN und anderer Gesindel, welche die heutige 
ukrainische Regierung repräsentiert, ist für uns einfach undenkbar!


Aber Deutschland hat es bereits getan und tut es weiterhin!


Sie nehmen wieder einmal die slawische Welt ins Visier, und dieser Abschaum stammt von dem Blut 
des deutschen Nationalsozialismus ab! Und wieder ist das Ziel – Russland! Nur noch heimtückischer: 
indem ihr unsere allerengsten Brüder, die Ukrainer, gegen uns aufhetzt! Ihr wisst es genauso gut wie 
wir! In dem damaligen Großen Krieg wurde doch ein und dasselbe Volk ermordet! Ja, wir 
sind ein Volk! Steinmeier hat ja die Wahrheit darüber geschrieben und es auch oft genug gesagt. 
Derselbe Steinmeier, der direkt involviert war am Maidan Putsch von 2014 – dem Putsch, der in 
seinem Kern faschistisch gewesen war! Für die Amerikaner mag das nicht so klar sein, für Euch aber 
sollte es doch mehr als eindeutig sein!


Und es sind eben eure Bastarde, die endlich ihre Fackelzüge durch Kiew veranstalten konnten! Der 
lebendige Schatten von NS-Deutschland steckt hinter all dem. Es wurde nur eine gewisse Zeit lang 
durch eine verschlagene Diplomatie verdeckt – „Helme statt Waffen“! Nun „fielen die Masken“! Die 
derzeitige Belieferung der Ukraine mit deutschen Waffen ist logisch, es liegt in der Logik Ihrer Politik 
der letzten Jahrzehnte. Heute ist Ihre Politik bereits eindeutig pro-faschistisch! Sie haben diesen Schritt 
getan: deutsche Waffen werden wieder Russen töten, weiterhin töten.


In den Jahren des Konflikts im Donbass haben Eure professionellen Mörder bereits Russen umgebracht 
oder zumindest belehrt angeleitet, „wie man sie richtig tötet“! Nur geschieht dies jetzt noch 
niederträchtiger – ihr bringt es euren Blutsbrüdern bei! Die Geschehnisse im Donbass lasten auf 
eurem Gewissen! Deutschland trägt die Verantwortung für die Tausende, die im Donbass ihr Leben 
verloren haben! Die Rolle der Amerikaner bei alldem, was geschieht, ist uns egal: deren Gott ist Geld!


Wir, die Veteranen des damaligen Krieges, dessen Kriegskinder, wir sind über die Rolle der 
Deutschen empört! Denn Ihr wisst es ja ganz genau, aus wem die ukrainischen „nationalen Bataillone“ 
sich zusammensetzen und Ihr hättet diesen neuen Faschismus verhindern, stoppen können! Aber das 
habt Ihr nicht getan! Und auf diese Weise seid Ihr wieder verantwortlich vor der Geschichte!


Und Ihr seid eindeutig bei der Vorbereitung der Ukraine auf einen Krieg mit Russland beteiligt!


Es ist unmöglich, dass ihr den Zweck all dessen nicht versteht, was geschehen ist: Vom 
verfassungswidrigen Staatsstreich in Kiew angefangen, bis hin zum Blutvergießen im Donbass!
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In Wirklichkeit handelt es sich aber um die Vorbereitung des Dritten Weltkriegs! Und wieder seid Ihr 
es, die Deutschen… Deutschland! Von der hohen deutschen Tribüne in Berlin hören wir 
heute: „Russland wird einen hohen Preis zahlen“!!! 


Dies ist eine Rede des Bundeskanzlers von Deutschland! Unglaublich! 


Wir haben den Preis bereits bezahlt – 27 Millionen unserer Menschen! Genügt Euch das nicht?! 
Über welchen Preis redet Ihr denn jetzt noch?


Es gibt keine Familie in Russland, der Ukraine und Weißrussland, in dem “dieser Preis“ nicht gezahlt 
worden war! Und es gibt keine Familie in Deutschland, die an dieser furchtbaren blutigen Barbarei 
nicht beteiligt gewesen war! Schrecklich!


Und bereits heute sind über 13 Tausend Russen im Donbass durch die Hände der neuen Nazis 
gefallen! Die öffentliche Verhöhnung des Völkermordes an den Russen im Donbass durch den 
deutschen Bundeskanzler ist an sich selbst schon ein Verbrechen! Wie sehr können doch die 
Geschichtsunterrichte vernachlässigt und entweiht werden! Das war die schrecklichste Seite im 
Buch der Weltgeschichte! Wollt Ihr eine noch schrecklichere schreiben? Dieser erneute „Drang nach 
Osten“ kann doch dazu führen, dass es keinen zweiten Nürnberger Prozess gegen Euch mehr geben 
wird, die Menschheit wird einfach nicht mehr existieren! Uns alle wird es nicht mehr geben!


Aber ein anderes besonderes Urteil gegen Euch ist unausweichlich, das Urteil der höchsten 
Gerechtigkeit! Es ist unausweichlich gegen alle Aggressoren, aber insbesondere, was Euch betrifft! Das 
umfassende Weltgericht wird stattfinden! Und wir, die letzten Veteranen des damaligen 
schrecklichen Krieges, verlassen jetzt diese Welt als Zeugen! Als Zeugen der ANKLAGE!


Und auch heute wird der Sieg unser sein, aber diejenigen, die gestern gestorben sind, oder diejenigen 
von uns, die heute sterben werden, tragen bereits in das Universum das Zeugnis von der Rolle des 
deutschen Volkes in der Geschichte der Menschheit – einer blutgetränkten Geschichte! Deutsche 
Waffen sind wieder in den Händen von Nazi-Schlägern!


Haltet ein!


Die erste Reaktion von Jens-Christian Wagner, Leiter der Stiftung Gedenkstätten Buchenwald und 
Mittelbau-Dora in einer Email vom 25.03.2022 an zahlreiche Vertreter der NS-Gedenkstätten und 
auch den Volksbund.


Betreff: Re: "Aufruf der russischen Veteranen des Großes Vaterländischen Krieges an das deutsche 
Volk"


Liebe alle,

das Schreiben ist wirklich unsäglich und bestärkt uns in einer Entscheidung, die wir unabhängig davon 
getroffen haben:

Eigentlich hatten wir in der Stiftung Gedenkstätten Buchenwald und Mittelbau-Dora zunächst vor, die 
diplomatischen Vertretungen von Russland und Belarus nicht zu den Gedenkveranstaltungen zu den 
Lagerbefreiungstagen im April einzuladen, aber auch nicht explizit auszuladen oder ihnen Hausverbot 
zu erteilen. 

Der Tod von Boris Romantschenko war aber Anlass, unsere Haltung gegenüber der Anwesenheit 
offizieller Vertreter der russischen und belarussischen Regierung am Jahrestag der Befreiung 
noch einmal zu überdenken, denn spätestens nach diesem Vorfall wäre es für uns eine 
unerträgliche Vorstellung, am 77. Jahrestag der Lagerbefreiung offizielle Vertreter der russischen 
und der belarussischen Regierung in Buchenwald willkommen zu heißen. 
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Wir haben deshalb entschieden, die Botschaften beider Länder nicht nur nicht einzuladen, 
sondern ihnen schriftlich explizit mitzuteilen, dass Mitarbeiter:innen der beiden Botschaften am 
10. und am 11. April 2022 in Buchenwald und Mittelbau-Dora nicht willkommen sind.  
 
Um deutlich zu machen, dass wir an den beiden Tagen aller Opfer von Buchenwald und 
Mittelbau-Dora gedenken, insbesondere auch der ehemaligen russischen, belarussischen und 
ukrainischen Häftlinge, die zusammen etwa 30 Prozent aller Gefangenen ausmachten, werden 
wir selbst Kränze mit Kranzschleifen in den Landesfarben von Russland und Belarus (und der 
Ukraine, falls ihre diplomatischen Vertreter nicht anreisen sollten) niederlegen lassen. Die 
Kranzschleifen werden nach Möglichkeit von Vertreter:innen der Zivilgesellschaft aus Russland 
und Belarus gerichtet.  
 
In Buchenwald werden zudem eine junge Ukrainerin und eine junge Russin in ihren jeweiligen 
Sprachen jenen Part des Schwurs von Buchenwald verlesen, den Boris Romantschenko 2015 zum 
70. Jahrestag auf dem Appellplatz vorgetragen hat. 

Sollte trotz unseres Schreibens jemand von den beiden Botschaften erscheinen, werden wir ihn wohl 
ignorieren. Den Gefallen, ihrer Propaganda Bilder zu liefern, wie sie von der Polizei abgeführt werden, 
werden wir ihnen nicht tun.

Wie ich aus anderen Gedenkstätten höre, wird dort ähnlich verfahren.

Beste Grüße

Jens-Christian Wagner


